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Nachbarschaftstreff im 18. Stadtbezirk  

 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 07560 des Bezirksausschusses  

des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-Harlaching vom 18.03.2025 

 

Sehr geehrte Damen* und Herren*, 

 

bei dem o. g. Antrag handelt es sich um eine laufende Angelegenheit der Verwaltung, 

weswegen die Erledigung auf dem Büroweg erfolgt. 

 

Mit Ihrem Antrag vom 18.03.2025 setzen Sie sich für die Einrichtung eines 

Nachbarschaftstreffs in Ihrem Stadtbezirk ein. Sie begründen dies damit, dass es derzeit keine 

geeigneten Räumlichkeiten gibt, in denen bürgerschaftliches Engagement gefördert und 

umgesetzt werden kann. Angesichts der unterschiedlichen sozialen und ökologischen 

Herausforderungen, die die Stadtgesellschaft heute betreffen, wird die Bedeutung dieses 

gemeinsamen Ziels zunehmend größer. 

 

Die kontinuierliche Datenerhebung durch das Sozialmonitoring zeigen eine durchschnittliche 

Einschätzung der sozialen Herausforderungen im 18. Stadtbezirk. Die Indikatoren für Familie, 

Senioren und Wanderung präsentieren eine insgesamt stabile Ausprägung. Das Monitoring ist 

eine spezielle Sozialberichterstattung, die soziale Räume über längere Zeiträume 

systematisch beobachtet, um relevante Entwicklungsprozesse nachvollziehbar zu machen.  

 

Angesichts der aktuellen finanziellen Haushaltslage der Landeshauptstadt München muss ich 

Ihnen leider mitteilen, dass wir im Moment weder Zuschussmittel für den Bau eines neuen 

Nachbarschaftstreffs noch für die Anmietung von Räumlichkeiten bereitgestellt werden 

können. Gleiches gilt für die Bereitstellung von Personalressourcen vor Ort. In den 

kommenden Haushaltsjahren wird nicht mit Haushaltsausweitungen zu rechnen sein. Die 

Nutzung von vorhandenen Räumen empfehle ich daher unbedingt.  
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Bitte berücksichtigen Sie, dass die Nachbarschaftstreffs keine professionellen Angebote durch 

die Treffleitung anbieten. Die Aktivierung und Unterstützung der Ehrenamtlichen sind 

entscheidend, nach dem Motto „von EUCH – für EUCH“. 

 

Ich empfehle Ihnen, engagierte Nachbar*innen oder Gruppen auf die Möglichkeit hinzuweisen, 

dass die bereits vorhandenen Gemeinschaftsräume der bestehenden Nachbarschaftstreffs 

genutzt werden können. Die Treffs im Münchner Süden können Sie auf der Homepage 

https://nachbarschaftstreff-muenchen.de einsehen. 
 
Des Weiteren finden Sie unter muenchen.de unter dem Stichwort „Räume für kulturelle 
Veranstaltungen“ eine Übersicht über verschiedene Räumlichkeiten, die für kulturelle 
Aktivitäten genutzt werden können. Diese Angebote umfassen sowohl öffentliche als auch 
private Einrichtungen, die sich ideal für Veranstaltungen wie Ausstellungen, Workshops oder 
Gemeinschaftsprojekte eignen. Die verfügbaren Räume sind oft gut ausgestattet und bieten 
die Möglichkeit, das kulturelle Leben in der Nachbarschaft zu fördern. 
 
Um passende Räumlichkeiten für Gruppentreffen, Vorträge und Veranstaltungen zu finden, 
empfehle ich Ihnen, das Angebot der Raumbörse der Förderstelle für Bürgerschaftliches 
Engagement (FöBe) auf der Homepage https://foebe-muenchen.de/angebote/raumboerse zu 
nutzen. 

 

Zusätzlich möchte ich auf die staatliche Wohnungsbaugesellschaft BayernHeim hinweisen, die 

möglicherweise in Zukunft als Partner für die Entwicklung von sozialen Treffpunkten in 

Betracht gezogen werden kann. Auf dem Gelände der ehemaligen McGraw-Kaserne ist der 

Bau von 1.000 Wohnungen vorgesehen. Die geplante Umgestaltung des Areals zielt darauf 

ab, die historische Bedeutung des Standortes zu respektieren und gleichzeitig einen neuen 

Lebensraum für die zukünftigen Bewohner*innen zu schaffen. Eine Nachfrage nach 

entstehenden Gemeinschaftsräumen für die nachbarschaftliche Nutzung könnte lohnend sein.   

 

Es bleibt das Ziel des Sozialreferats, ständig nach Lösungen zu suchen, die den Bedürfnissen 

aller Münchner*innen gerecht werden und das Zusammenleben in unserer Stadt verbessern.  

 

Der Antrag Nr. 20-26 / B 07560 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-

Harlaching vom 18.03.2025 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.  

 

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an folgendes Gruppenpostfach wenden: 

sozialraum.soz@muenchen.de. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

 

Dorothee Schiwy 

Berufsmäßige Stadträtin  

 

 


